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Senatsverwaltung für Finanzen 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD) und  
Frau Abgeordnete Jeanette Auricht (AfD) 
 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18 / 18 831 
vom 2. Mai 2019 
über Berlin: Stellen wegen Frauenquote unbesetzt 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie viel Stellen sind bei Berliner Beteiligungsunternehmen derzeit unbesetzt? 

 
Zu 1: 
Hierzu wurden die Daten der Unternehmen abgefragt, an denen das Land Berlin die 
Mehrheitsbeteiligung besitzt. 
Zum Stand 1. Mai 2019 sind in den Berliner Beteiligungsunternehmen 1.385 Stellen 
nicht besetzt. 
 
 
2. Wie viele männliche Bewerber haben sich auf die unter 1 genannten Stellen beworben und wie 
viele dieser Bewerber erhielten eine Absage wegen einer Frauenquote? 

 
Zu 2: 
Eine Anzahl von Bewerberinnen und Bewerbern lässt sich nur bezüglich eines Zeit-
raums auswerten. Daher wurde der Zeitraum vom 1. Mai 2018 bis zum 1. Mai 2019 
ausgewertet. Einige Beteiligungsunternehmen können die Anzahl der männlichen 
Bewerber nicht angeben, da sie diese Daten nicht erheben. 
Innerhalb des Zeitraums vom 1. Mai 2018 bis 1. Mai 2019 haben sich 4.858 männli-
che Bewerber auf ausgeschriebene Stellenangebote der Berliner Beteiligungsunter-
nehmen beworben. 
 
Davon erhielt kein Bewerber eine Absage wegen einer Frauenquote. Es blieb keine 
Stelle unbesetzt, um die Frauenquote zu erfüllen. 
 
3. Wie viele Stellen sind bei den Berliner Behörden derzeit unbesetzt? 
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Zu 3: 
Zum Stand 1. Mai 2019 sind in den Berliner Behörden 3.198 Stellen nicht besetzt. 
Davon entfallen 1.469 Stellen auf die Hauptverwaltung sowie 1.729 Stellen auf die 
Bezirke. 
 
 
4. Wie viele männliche Bewerber haben sich auf die unter 3 genannten Stellen beworben und wie 
viele dieser Bewerber erhielten eine Absage wegen einer Frauenquote? 

 
Zu 4: 
Eine Anzahl von Bewerberinnen und Bewerbern lässt sich nur bezüglich eines Zeit-
raums auswerten. Daher wurde der Zeitraum vom 1. Mai 2018 bis zum 1. Mai 2019 
ausgewertet. Einige Senatsverwaltungen sowie auch Bezirksämter können die An-
zahl der männlichen Bewerber nicht angeben, da sie diese Daten nicht erheben. 
Innerhalb des Zeitraums vom 1. Mai 2018 bis 1. Mai 2019 haben sich 18.075 männli-
che Bewerber auf ausgeschriebene Stellenangebote der Berliner Senatsverwaltun-
gen inkl. der nachgeordneten Einrichtungen sowie der Bezirksämter beworben. Da-
von entfallen 10.106 Bewerber auf die Stellenausschreibungen der Hauptverwaltung 
sowie 7.969 Bewerber auf Stellenausschreibungen der Bezirke. 
 
Davon erhielt kein Bewerber eine Absage wegen einer Frauenquote. Es blieb keine 
Stelle unbesetzt, um die Frauenquote zu erfüllen. 
 
 
 
Berlin, den 22. Mai 2019 
 
In Vertretung 
 
 
Fréderic Verrycken 
Senatsverwaltung für Finanzen 
 


